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Österreichisches Volkslied  

Nach der Melodie des Volksliedes: „Gott erhalte Franz den Kaiser“, 

von 

Dr. Eduard Sommer 

Heil Dir, heil, geliebter, Kaiser, 

Heil und Ruhm Dir, Vater Franz! 

Lang’ beglück uns, theurer Kaiser, 

Deines milden Zepters Glanz! 

Segnend bringt des Dankes Reiser, 

Seiner Herzen Jubelkranz, 

Dir Dein Volk, geliebter Kaiser, 

Rufet: Heil Dir, Vater Franz! 

Chor: 

Heil dir, heil, geliebter Kaiser, 

heil und Ruhm Dir, Vater Franz! 

Nach des höchsten Herrschers Bilde, 

Waltend auf der Liebe Bahn, 

Was du Herr, mit Seraphsmilde, 

Für Dein treuer Volk gethan, 

Wie mit Deines Gottes Schilde 

Wir Dich Welterretteter sah’n; 

Rift von Deines Ruhms Gefilde 

Ewig: heil sey Deiner Bahn! 

Chor: 

Ewig von des Ruhms Gefilde  

Ruft es: heil sey Deiner Bahn! 
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Ehrfurchtsvoll seyn Millionen 

Auf zu Deinem heil’gen Haupt, 

Hehrer noch als Königskronen 

Hat’s der Tugend Macht umlaubt. 

Weisheit, Güte, Gnade thronen, 

Sterne, die sein Wechsel raubt, 

Mild in gottgeweihten Kronen 

Um dein heil’ges Herrscherhaupt. 

Chor: 

Heil dir, heil, geliebter Kaiser, 

heil und Ruhm Dir, Vater Franz! 

Was Dein großes Herz erwogen, 

Herr, zur Segnung Deinem Land, 

Sey nach Deinem Geist vollzogen 

Treu durch Deiner Diener Hand. _ 

Glorreich strahlt Dein Siegesbogen, 

Wo Dein Arm den Fluch gebannt, 

Deines Heerbanns Fahnen zogen 

Zum Triumph des Rechts gesandt. 

Chor: 

Deines Heerbanns Fahnen zogen 

Zum Triumph des Rechts gesandt. 

Gottes Fels im Sturm der Zeiten, 

Steht Dein hohes Herrscherhaus, 

Deiner Herrschaft Adler breiten 

Glänzend ihren Fittig aus. 

Jedes Glückes schönste Freuden 

Sprossen Dir zum Blüthenstrauß 
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Vieler Jahre noch, und breiten  

Segen auf Dein Kaiserhaus! 

Chor: 

Heil Dir, heil, geliebter Kaiser, 

Heil und Ruhm Dir, Vater Franz! 

Anmuth, Hoheit, Geist und Milde, 

Mit des Glaubens heil’gem Sinn, 

Sanftverklärt zu einem Bilde, 

Schmücken uns’re Kaiserinn; 

Thränen, die ihr Huldblick stillte, 

Sinken lächelnd vor ihr hin: 

Lang’ in ihres Wohlthuns Milde 

Herrsche uns’re Kaiserinn! 

Chor: 

Lang’ in ihres Wohlthuns Milde 

Herrsche uns’re Kaiserinn! 

Heil den gottgeliebten Reichen 

Unsers theuren Vaterlands! 

Blühend mit des Glücke Zweigen 

Preist es Deines Ruhmes Glanz. 

Nach Jahrhunderten noch steigen 

Hymnen auf im Jubelkranz, 

Segnend zu des Himmels Reichen 

Rufen: Heil Dir: Vater Franz! 

Chor: 

Heil dir, heil, geliebter Kaiser, 

heil und Ruhm Dir, Vater Franz! 


